
Wichtiger Sieg im Abstiegskampf 
 
Haunstetten(htr) Der FC Haunstetten entschied das Nachholspiel  
gegen die DJK/SV Herrnsberg mit 1:0(0:0) knapp für sich. Da-
durch verschaffte sich die Mannschaft von Trainer Hubert Brigl 
etwas Luft im Abstiegskampf in der Kreisklasse Neumarkt/Jura 
Süd. Während die Gäste nun mit elf Punkten auf dem Relegations-
platz liegen, beträgt der Abstand des FC Haunstetten zu dieser 
Zone vier Punkte. Wenn der FC jedoch weiterhin die Duelle gegen 
die direkten Abstiegskonkurrenten gewinnt, könnte er die  ge-
fährdeten Plätze bald hinter sich lassen. Die nächste Gelegenheit 
dazu ist am kommenden Sonntag im Spiel gegen die DJK 
Weinsfeld. 

Andreas Kluy sicherte dem FC Haunstetten in der 85. Minute ge-
gen die DJK/SV Herrnsberg drei wichtige Punkte im Abstiegs-
kampf.  
 
Die Begegnung der beiden Mannschaften war in der ersten halben Stunde von 
der typischen Spielweise zweier Abstiegskandidaten geprägt. Es wurde viel Wert 
auf eine stabile Defensive gelegt und nach vorne weite Bälle geschlagen, in der 
Hoffnung, dass der Gegner einen Fehler macht. Den ersten Schuss in Richtung 
Tor gab in der 25. Minute der Herrnsberger Bernhard Geyer ab, der aber aus 30 
Metern neben das Tor zielte. Erst allmählich kam auch der FC Haunstetten bes-
ser ins Spiel und verzeichnete in der 35. Minute eine gute Tormöglichkeit. Nach 
einem Eckball von Jonas Vogt ging der Kopfball von Murat Dag aus fünf Metern 
knapp über das Gehäuse. In einer insgesamt sehr ausgeglichenen ersten Halb-
zeit hatte Andreas Kluy in der 40. Minute die Führung auf dem Fuß. Er setzte 
sich auf dem linken Flügel durch und drang in den Strafraum ein. Sein abschlie-
ßender Schuss wurde von Herrnsbergs Torwart Andreas Schmidt jedoch abge-
wehrt. 
Nach der Pause drängte der FC Haunstetten sofort auf die Führung und kam in 
regelmäßigen Abständen zu guten Torchancen. Von der DJK/SV Herrnsberg 
war in Halbzeit zwei nicht mehr viel zu sehen, sie beschränkte sich in der Haupt-
sache auf das Verhindern eines Torerückstandes. Pech hatte Murat Dag in der 
50. Minute, als seine Direktabnahme nach guter Vorarbeit von Tobias Mehringer 
knapp neben dem Pfosten landete. Ebenso fanden ein Schuss von Jonas Vogt 
aus 16 Meter und ein Kopfball von Lukas Betz aus drei Meter nicht den Weg ins 
Tor. Die nächsten beiden Chancen resultierten aus Standardsituationen. In der 
75. Minute schlug Lukas Schneider eine Freistoßflanke an den zweiten Pfosten, 
der Kopfball von Andreas Kluy ging aber neben das Tor. Erst in der 85. Minute 
wurde das Anrennen des FC belohnt. Ausgangspunkt war diesmal ein Freistoß 
von Murat Dag von der rechten Seite an den Fünfmeterraum. Wieder war And-
reas Kluy mit dem Kopf am Ball und bugsierte ihn über Torwart Andreas Schmidt 
hinweg zum 1:0 ins Netz. Die DJK/SV Herrnsberg lockerte nun seinen Abwehr-
verbund und war dadurch anfällig für Konter. Einen dieser Gegenstöße konnte 
Bernhard Gehr nur noch durch Foulspiel unterbinden. Da er im Zweikampf mit 
Lukas Betz letzter Mann war, schickte ihn Schiedsrichter Wolfgang Meier in der 
87. Minute mit roter Karte vom Platz. In Überzahl brachte der FC Haunstetten 
den Sieg dann sicher nach Hause.  
 
Haunstetten: Andreas Huber, Johannes Schneider, Christian Kögler, Maximilian 
Nuber, Johannes Gebhard, Murat Dag, Lukas Schneider  Jonas Vogt, Andreas 
Kluy, Tobias Mehringer (75. Josef Betz), Lukas Betz   

Von Hubert Schneider 


